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Staus verschlingen 2030 rund 33 Milliarden Euro
Stau und hohes Verkehrsaufkommen werden im Jahr 2030 in Deutschland rund 
33 Milliarden Euro an direkten und indirekten Kosten verursachen. Verglichen 
mit aktuellen Zahlen bedeutet das einen Anstieg von 31 Prozent. Diese 
Entwicklung zeigt eine Studie vom Centre for Economics and Business 
Research (Cebr), die von Inrix, einem Anbieter von Verkehrsdienstleistungen 
und -informationen, in Auftrag gegeben wurde.

Untersucht wurden aktuelle und prognostizierte Verkehrsbedingungen in den USA, dem 
Vereinigten Königreich, Deutschland und Frankreich, sowie deren Einfluss auf die 
nationale Wirtschaft und individuelle Haushalte. Danach werden die kumulierten 
Staukosten in Deutschland von 2013 bis 2030 insgesamt 520 Milliarden Euro betragen – 
in Frankreich, Deutschland und Großbritannien zusammen sogar 1,2 Billionen Euro. 
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